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 IN KLEINEN SCHRITTEN DAS GESICHT DER WELT VERÄNDERN

In dieser Ausgabe der BC Fries NEWS
blicken wir zurück auf eine
gemeinsame Fastenzeit: in diesem
Jahr fasteten Christ:innen und
Muslim:innen zur gleichen Zeit. In
verschiedenen Aktionen versuchten
wir uns dies am Campus bewusst zu
machen. Und wir Christ:innen blicken
auch voraus auf einen gemeinsamen
Ostertermin. Dies ist  eine Freude
und Ausdruck geschwisterlicher
Verbundenheit - etwas Besonderes
im “Heiligen Jahr” 2025 und im
Jubiläumsjahr “1700 Jahre Nicäa”.
Gleichzeitig ist es auch die tägliche
Aufforderung miteinander friedlich
zu leben, was angesichts der
derzeitigen Weltlage dringender
notwendig ist denn je.

Barbara König

Das erscheint schwierig, fast  
unmöglich. Außer vielleicht, wir
nehmen uns  das Motto der
interaktiven Ausstellung
“Weltveränderer” zu Hilfe, die unsere
Volksschule in der Kapelle gestaltet
hat: “Viele kleine Leute an vielen
kleinen Orten, die viele kleine
Schritte tun, können das Gesicht der
Welt verändern, können nur
zusammen das Leben bestehn.
Gottes Segen soll sie begleiten,
wenn sie ihre Wege gehn.” 
Wie gut, wenn Kinder und
Jugendliche das in der Friesgasse
lernen! Und das ist gar nicht  weit
entfernt von dem Wort unserer
Ordensgründerin: “Transforming the
world through education”!



Friedensgebet 
der Religionen

22.1.25
“Miteinander als Pilger der Hoffnung
kleine Schritte des Friedens gehen”
lautete das Motto des diesjährigen
Friedensgebets der Religionen am BC
Flora Fries. Wie jedes Jahr um diese
Zeit - seit mehr als 20 Jahren - traf
sich die Schulgemeinschaft des BC
Flora Fries zum gemeinsamen Gebet.

Unter den Gästen begrüßten wir Mag. Thomas Hennefeld, den
Landessuperintendenten der Evangelischen Kirche H. B.,  unseren
buddhistischen Freund Thomas Fiedler, Vorsitzender der Plattform
für interreligiöse Begegnung, Pfarrerin Mag. Edith Schiemel A.B.,
Erzpriester Nikola Wahbeh von der antiochenisch-orthodoxen
Gemeinde, Sr. Dr. Beatrix Mayerhofer und Sr. MMag. Karin Kuttner  
mit der Schwesterngemeinschaft SSND, die Fachinspektoren des
katholischen Schulamtes Mag. Andreas Niedermayr und Mag.Irene
Pfleger, den Abteilungsleiter für Pastoral unseres Schulerhalters
VOSÖ Clemens Paulovics, die aktuellen Leiter:innen und die
Verwaltung des BC Flora Fries sowie die pensionierten Leiterinnen
Dr. Annette Höfferl und Charlotte Weinwurm. 
Die Schüler:innenvertretung von AHS und BMHS war ebenso
anwesend wie die Firmlinge des heurigen Jahres. 
Danke an die Religionslehrenden der verschiedenen Religionen und
Bekenntnisgemeinschaften sowie dem gesamten Schulpastoralteam
für die Gestaltung des Gebets und natürlich ganz besonders der
Mazltov-Kapelle, die die Feier wiederum wunderbar musikalisch
umrahmte.  



Friedensgebet der Religionen 2025



In Nicäa wurde 325 das zentrale christliche Glaubensbekenntnis formuliert.
Als Kaiser Konstantin das Konzil einberief, gab er den Christinnen und
Christen der ersten Generationen die Möglichkeit, genau zu definieren, an
wen wir glauben. Im Kern ging es um die Frage: "Wer ist Jesus Christus?" Die
Antwort auf diese Frage ist klar: „Jesus Christus ist ganz Mensch und ganz
Gott.“ Die Theologen und Theologinnen nennen das homoousios,
wesensgleich. Und so wurde auf dem Konzil das sogenannte Nicäum, das
Glaubensbekenntnis von Nicäa, formuliert: Wir glauben an den einen Gott
in drei Personen (Trinität), den Vater, den Sohn und den Heiligen Geist.
Es ist wichtig zu wissen, was wir glauben und an wen wir glauben.
Es ist wichtig zu wissen, was wir unseren Kindern und Kindeskindern
weitererzählen, damit die Tradition des christlichen Glaubens
weitergegeben werden kann. Wie eine lange Kette, die stark ist und
hält, und aus vielen Gliedern besteht, so ist unsere christliche
Tradition. Jeder und jede Einzelne von uns ist ein Glied der Kette, jeder
und jeder reicht den Glauben von einer Generation zur nächsten
weiter.
2025 feiern alle Christinnen und Christen diese Einheit im Glauben. Wir
feiern unsere Einheit im Glauben und unsere Vielfalt in den
Traditionen. 

Antonia Himmel-Agisburg, HAS/HAK-AUL

Wer ist Jesus Christus?

 1700 Jahre Konzil von Nicäa
Jubiläum und Blick zurück

Im Jahr 325 n. Chr. treffen sich
Christinnen und Christen in Nicäa
oder Iznik, wie der Ort in der heutigen
Türkei heißt, und stellen sich die
wichtige Frage, die am Anfang unseres
Glaubens steht: Wer ist Jesus, der
Christus? Ist er ein Mensch? Ist er
Gott?



Projekt: “Neue Kreuze in den Klassenzimmern”

Dass in allen Klassen am Campus ein Kreuz an der Wand hängt, ist
selbstverständlich. Allerdings hatten einige Kreuze schon viele Jahre
“auf dem Buckel” und diese Jahre haben “Spuren hinterlassen”. Daher
initiierte Prof. Gabi Kraus, dass unsere Schüler:innen selbst Kreuze für
die Klassen basteln. Prof. Anita Planer stellte aus Holzabfällen die
Unterlage für die Kreuze her. Neben der AHS beteiligte sich auch die
Handelsschule am Projekt und so entstanden viele unterschiedliche
Mosaikkreuze. Ziel ist, dass jede Klasse am BC Flora Fries ein schönes
Kreuz an der Wand hat!



WELTRELIGIONENPROJEKT IN DER VS

Vom 25. bis zum 27. Februar fand
unser alljährliches
Weltreligionenprojekt für die 4.
Klassen statt. An drei Tagen
lernten die Kinder viel über die
abrahamitischen Religionen
JUDENTUM, CHRISTENTUM und
ISLAM. Dabei haben wir auch viel
voneinander gelernt. Vor allem
auch Respekt vor dem jeweils
anderen Glauben.
Wir glauben, dass dies die
Grundlage für den Frieden
zwischen den Religionen ist.



Die Theatergruppe der AHS arbeitete
zu Beginn des Jahres sehr intensiv an
„Das Gespenst von Canterville“, einem
Stück des irischen Autors Oscar Wilde,
in der adaptierten Fassung von Prof.
Kogler. Insgesamt 15 Schüler:innen
aus den Klassen 1C, 2B, 2C, 3B und 4A
tauchten gemeinsam in die Welt des
Theaters und des Schauspielens ein,
angefangen mit einer ersten
Leseprobe, Rollenverteilung und
Aufwärmübungen zur Bühnenpräsenz.
Das Lernen und Einstudieren des teils
schwierigen und auch umfangreichen
Textes meisterten die
Jungschauspieler:innen bravourös. So
wurden die beiden Probensamstage
sehr intensiv genutzt, um den eigenen
Auftritt auf der Bühne gewohnt zu
werden und sämtliche Requisiten und
Kostüme dem Stück entsprechend
vorzubereiten. Als Draufgabe wurde
ein eigens erfundener Riesenspuk der
Geister inszeniert und mit Prof. Miele
ein gemeinsamer Tanz von Familie Otis
und Gespenster für die Schlussszene
einstudiert. Die Maske von Prof.
Novelli, die Mikrofonierung durch
Prof. Nowak und die Bühnentechnik
von Prof. Hofstetter sorgten allesamt
für einen professionellen und
gelungenen Auftritt. Die
Schauspieler:innen ernteten
wohlverdient großen Applaus für ihre
beiden Aufführungen von „Das
Gespenst von Canterville“ am 24.
Februar.

Lisa-Maria Miele

Das Gespenst von Canterville
Theaterproduktion in der AHS



Das Gespenst von Canterville
Theaterproduktion in der AHS



Da in diesem Jahr die Fastenzeit
durch das gemeinsame Fasten aller
Christ:innen und der Muslime eine
ganz besondere war, entwickelte das
Schulpastoralteam  ein dichtes
Programm an Angeboten. 
Wie schon in den vergangenen Jahren
zierte das Misereor-Hungertuch die
Aula und wir arbeiteten in den
Religionsstunden mit dem Material
dazu. Das Tuch stammt in diesem
Jahr von der Künstlerin Konstantze
Trommer und steht unter dem Motto
“Liebe sei Tat”. 
Die ersten beiden Fastenwochen
trugen die Überschrift “Wasser -
Element und Quelle des Lebens”.
Im Rahmen dieses Themas fand auch
das diesjährige Flora Fries Forum
statt. Anschließend war die
interaktive “Weltveränderer-
Ausstellung” der Volksschule in der
Kapelle zu bewundern. Lesen Sie auf
den nächsten Seiten, was die
vielfältige Fastenzeit am BC Flora
Fries heuer zu bieten hatte!

Fastenzeit am BC Flora Fries



Flora Fries Forum

Das diesjährige Flora Fries
Forum am 12. März 2025
stand unter dem Motto
“Wasser”. Wir durften zwei
Vortragende begrüßen:  Frau
Mag. Christina Formanek vom
Umweltbundesamt sprach
zum Thema “Wasser im
Wandel - Veränderungen,
Herausforderungen und
Lösungsansätze. Frau Mag.
Rosemarie Zehetgruber stellte
das Projekt “Wassertrinken in
Schulen” vor, denn die AHS am
BC Flora Fries wird
“Wasserschule”, unsere
Volksschule ist es bereits seit
einigen Jahren. 

Wasser - Element und
Quelle des Lebens

»Wasser ist Leben, und ohne
Wasser besteht kein Leben. Und

vom Leben zu sprechen heißt,
von Gott zu sprechen,

Ausgangspunkt und Quelle des
Lebens, und auch unser

christliches Leben beginnt im
Zeichen des Wassers, mit der

Taufe.«

Papst Franziskus



“Weltveränderer” - ein
Fastenzeitprojekt der
Volksschule

In der dritten Fastenwoche
startete die interaktive
Ausstellung “Weltveränderer”,
die RL Sibylle Kovacic mit der 4.
Klasse der Volksschule für den
Bildungscampus in der Kapelle
vorbereitete. 
Die Schüler:innen der
Volksschule, der Mittelschule
und der AHS besuchten die
Ausstellung und lasen die
Geschichten von Martin Luther
King, Malala Yousafzai, Greta
Thunberg, Mutter Teresa, Anne
Frank, Hermann Gmeiner, Rosa
Parks, Mahatma Gandi u.a. 
Nach dem Motto „Viele kleine
Leute, an vielen kleinen Orten,
die viele kleine Dinge tun,
können das Gesicht dieser Welt
verändern.“ hinterließen die
Schüler:innen ihre kleinen
Schritte zur Veränderung in der
Mitte der Kapelle! 



kooperativer
Religionsunterricht in AHS

und BMHS

“Wir fasten gemeinsam - 
wir feiern gemeinsam!

Mittagshalt im
Jubiläumjahr zu Nicäa

Die vierte Fastenwoche stand unter
dem Motto “gemeinsam fasten -
gemeinsam feiern”.  Sie trug dem
Umstand Rechnung, dass die
Fastenzeiten in diesem Jahr
parallel liefen und alle Christ:innen
gemeinsam Ostern feiern. Um
darüber miteinander ins Gespräch
zu kommen, hielten die christlichen
Religionslehrer der verschiedenen
Konfessionen gemeinsam mit den
islamischen Religionslehrer:innen
kooperative Religionsstunden ab.
Abschluss und Höhepunkt dieser
Woche war der Mittagshalt in der
Kapelle, der das
Glaubensbekenntnis von Nicäa in
den Mittelpunkt stellte und an dem
sich Schüler:innen und
Lehrer:innen aus der
Handelsschule, dem
Aufbaulehrgang und der
Volksschule beteiligten.



Kreuzweg - Wege zum
Leben

Aus den “kleinen Schritten” der
Weltveränderer-Ausstellung
gestalteten wir den Kreuzweg
am Bildungscampus: “Wege zum
Leben”. 
Den Kreuzweg gingen in diesem
Jahr an drei Terminen und in
vielen Religionsstunden
Menschen verschiedener
Gruppen  gemeinsam - die
Vorschulkinder aus dem
Kindergarten, Schüler:innen der
VS, MS und AHS, orthodoxe und
katholische Schüler:innen aus
dem Aufbaulehrgang,
Schwestern aus dem Konvent,
Mitarbeitende aus dem
Reinigungsteam, Kolleg:innen
und Kollegen aus den
verschiedenen
Bildungseinrichtungen.  Schön,
dass wir diese kirchliche
Tradition in der Fastenzeit am
Campus pflegen!
 



Unesco-Woche in der Mittelschule
“Gerechte Ressourcenverteilung”

Achtsamkeit, Friede und
Nachhaltigkeit: Ein Projekt für

die Zukunft
In unserer Projektwoche an der
Mittelschule haben wir uns mit
Achtsamkeit und nachhaltigem
Umgang mit Ressourcen
beschäftigt. Achtsamkeit
bedeutet, bewusst im Moment
zu leben und sich selbst, den
Mitmenschen und der Umwelt
mit Respekt zu begegnen. Dies
ist wichtig, um die Ziele für
nachhaltige Entwicklung (SDGs)
der UNESCO zu erreichen und
langfristig in Frieden zu leben.
Die UNESCO fördert weltweit
Bildung, Wissenschaft und
Kultur für eine nachhaltige und
friedliche Zukunft. Unsere
Schule trägt aktiv zur
Erreichung dieser Ziele bei.

Achtsamer Umgang mit sich selbst:
Achtsamkeit beginnt bei uns selbst. 
Achtsamer Umgang mit Mitmenschen:
Ein respektvoller Umgang mit anderen ist
essenziell. 
Achtsamer Umgang mit der Welt:
Nachhaltigkeit bedeutet, Ressourcen
gerecht zu verteilen und die Umwelt zu
schützen. 
Frieden in der Familie: Frieden beginnt im
eigenen Zuhause. 
Frieden in der Schule: Eine friedliche
Schulgemeinschaft ist die Grundlage für
erfolgreiches Lernen. 
Frieden mit Freunden: Durch gegenseitige
Unterstützung und Verständnis stärken
wir die Bindung und fördern den Frieden
in unseren Freundschaften.
Frieden in der Gesellschaft: Eine
friedliche Gesellschaft basiert auf
Respekt, Toleranz und Gerechtigkeit. 
Frieden auf der Welt: Globaler Frieden
erfordert internationale Zusammenarbeit
und Verständnis. 
Fazit: Achtsamkeit, Nachhaltigkeit und
Frieden sind eng miteinander verbunden.
Durch einen bewussten Umgang mit uns
selbst, unseren Mitmenschen und der
Umwelt können wir einen positiven
Beitrag zur Zukunft unseres Planeten
leisten.



Unesco-Woche in der Mittelschule
“Gerechte Ressourcenverteilung”



... Gewonnen! Erster Platz beim Englisch-Wettbewerb der
BMHS

Mit großem Stolz gratulieren wir Nefise
Deniz aus unserer 3BS zum Sieg des
diesjährigen Fremdsprachenwettbewerbs
der berufsbildenden mittleren Schulen in
Englisch.

Nefise konnte sich erfolgreich gegen ihre
Mitbewerber:innen behaupten, wodurch
der Bildungscampus Flora Fries zum
zweiten Mal in Folge bei diesem
wienweiten Wettbewerb gewann.
Für die herausragende Leistung wird Nefise
am 7. April 2025 in der Bildungsdirektion
Wien ausgezeichnet. Sie wird den
Bildungscampus Flora Fries auch beim
Englisch-Bundeswettbewerb vertreten.
Wir gratulieren herzlich und drücken
weiterhin die Daumen! Nefise – you are
simply the best!



Caritative Initiativen

Sternsingeraktion der VS
Vielen Dank für die Spenden bei der heurigen Sternsingeraktion
von 1 217,65€, die wir an unser Sozialprojekt “Don Bosco
Fambul” in Sierra Leone spenden! 



Ostermarkt zugunsten der “Friedhofskinder”
Am 27.01 besuchten Pater Ralph und Vertreter von
Jugend eine Welt die AHS Friesgasse. SuS der 4a, 5b und
7b erfuhren vom dramatischen Schicksal der
Straßenkinder in Liberia, die auf Friedhöfen leben. Wir
werden Pater Ralph mit diversen Sozialprojekten
unterstützen, um möglichst vielen Kindern zu
ermöglichen, ihre Behausungen auf dem Friedhof von
Monrovia zu verlassen. Der Erlös des diesjährigen
Ostermarktes kommt den “Friedhofskindern” zugute!





Guter Gott, mit deinem Licht vertreibst du die Finsternis.
Wie die Sonne aufstrahlt am Morgen, so strahlt deine

Liebe auf in dieser Welt. Durch deinen Sohn, der von den
Toten auferstanden ist, hast du den Tod besiegt. 
Darum dürfen wir uns freuen und ein Fest feiern!







22.-30.4.25 nachösterliche Gottesdienste
6.-12.5.25 schriftliche Reife- und Diplomprüfung in AHS und BHS
8.5.25 Onboarding-Seminar für neue Mitarbeitende Teil 2  15.00
8.5.25 Festgottesdienst Mutter Theresia 18.00
10.5.25 Erstkommunion der VS 10.00
16.5.25 Schulfest der VS 
16.5.25 Schulball der AHS im Palais Wertheim
21.5.25 Versöhnungsgottesdienst und Beichte f.d. Firmkandidaten
23.5.25 19.30 Konzert “Peacemakers” im Rahmen der langen
Nacht der Kirchen in unserer Klosterkirche
24.5.25 Firmung für MS und AHS 10.00

(weitere Termine der einzelnen Bildungseinrichtungen und allfällige
Änderungen entnehmen Sie bitte der Homepage www.bcfries.at)

Was kommt demnächst? 

Aviso: Termine und Veranstaltungen
am BC Flora Fries in nächster Zeit
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